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FACELIFTING UND FALTENBEHANDLUNG OHNE SCHNITT UND OPERATION? JA, DAS GEHT! IN DER
ROSENPARKKLINIK WIRD DAS AUS DEN USA KOMMENDE THERMACOOL TC ® -SYSTEM DER FIRMA
THERMAGE® ANGEWENDET, EIN NICHT-INVASIVES HAUTSTRAFFUNG- UND LIFTING-VERFAHREN,

DAS AUF EINER PATENTIERTEN RADIOFREQUENZ-TECHNOLOGIE BERUHT

Der Frühling ist da! Jetzt ist es Zeit, unsere Haut aus dem Winterschlaf
zu wecken und wieder aufleben zu lassen. Elastizität und Spannung
der Haut nehmen über die Jahre ab, und unvermeidlich prägen sich
diverse Mimikfalten wie Stirnfalten, Zornesfalten und Lachfältchen
aus. Auch das Unterhautfettgewebe, das das
Gesicht polstert, schrumpft und sinkt nach
unten. Dadurch wirken die Wangen hohler
und das Gewebe hängt nach unten. Ober-
flächlich entstehen Knitterfältchen, weil die
Haut auch trockener wird. Gegen vorzeitige
Faltenbildung kann jeder aktiv etwas unter-
nehmen. Im Grunde kennt jeder die Emp-
fehlungen: vitaminreiche und fettarme Er-
nährung, regelmäßiger Sport, ausreichend
Schlaf, vernünftig dosierter Stress, Verzicht
auf Rauchen und übermäßigen Alkoholge-
nuss und ein konsequenter Lichtschutz.
Nur - wer hält das schon auf Dauer durch?
Unterstützend hat sich eine feuchtigkeits-
spendende Hautpflege gut bewährt, die
antioxidative Wirkstoffe, wie zum Beispiel
Vitamin C und E oder Liponsäure enthält.
Die Antioxidantien bremsen die Bildung der
Freien Radikale, die das Altern beschleuni-
gen. Auch die Behandlung mit Cremes oder
Lotionen, die Fruchtsäure oder Vitamin-A-
Säure in niedriger Konzentration enthalten,
kann das Altern aufhalten. Feuchtigkeit wird
in der Haut durch die sogenannte Hyaluronsäure gebunden. Sie kann
als Gel auf die Haut aufgetragen werden. Feine Knitterfältchen bessern
sich optisch unter diese Pflege. Die in der Werbung versprochene Lif-
ting-Wirkung dieser Anti-Aging-Cremes lässt sich häufig mit dem Auge
nicht nachvollziehen. Falten können nicht „weggecremt" werden, auch

wenn dies nachdrücklich versichert wird.
Zum Glück gibt es einige moderne, schonende Methoden zur Hautver-
jüngung, denn wer kann sich heutzutage schon Ausfallzeiten beruflich
oder privat erlauben. In den USA wird seit 2001 das ThermaCool TC-

System der Firma Thermage zur Gewe-
bestraffung und Faltenbehandlung im
Gesicht eingesetzt. Bei diesem Verfahren
handelt es sich um ein nicht-invasives,
schnittfreies Hautstraffungsverfahren,
basierend auf einer patentierten Radio-
frequenz-Technologie, bei der die Haut
oberfläche völlig intakt bleibt. Interes-
sant ist das Thermalifting-Verfahren ins-
besondere für jüngere Patienten, die eine
Straffung und Festigung des Gewebes
sowie verbesserte Konturen des Gesichts
wünschen. Auch ältere Patienten, die kei-
ne Ausfallzeiten wie bei einer Straffungs-
operation in Kauf nehmen können oder
generell keinen operativen Eingriff wün-
schen, profitieren von diesem Verfahren.
Das Thermalifting verbessert die Augen-
partie durch Anhebung abgesunkener
Augenbrauen, glättet die Nasolabialfal-
ten und strafft das Gewebe am Hals. Ei-
nen positiven Einfluss hat das Verfahren
auf die entzündlichen Formen der Akne
und die verbliebenen Aknenarben.

Das Thermalifting-Verfahren arbeitet mit hochfrequenten Radiowel-
len. Über einen speziellen Behandlungskopf, den sogenannten Therma-
Tip- , werden Impulse, d.h. kontrollierte Mengen Radiofrequenz-Ener-
gie, bis zu fünf Millimeter tief in die Haut und die darunterliegenden
Schichten abgegeben. Der Patient empfindet bei jedem Impuls eine kurz
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andauernde tiefe Erwärmung, die zu einer Straf-
fung der Hautstrukturen führt. Die Hautober-
fläche wird während der gesamten Impulsdauer
durch ein exakt dosiertes Kältespray gekühlt und
damit geschützt. Je nach zu behandelnder Fläche
und der damit verbundenen Impulszahl dauert
die Anwendung zwischen 30 Minuten (Stirn) und
60 Minuten (Stirn, Wangen, Hals). Die Menge der
zugeführten Energie erfolgt in der Rosenpark Kli-
nik stets in Absprache zwischen dem Patienten
und dem behandelnden Facharzt und entspre-
chend der unterschiedlichen Gewebesensibilität
verschiedener Gesichtszonen. Abgesehen von der
fehlenden Ausfallzeit wird es von Patienten oft als
sehr angenehm empfunden, dass für das Umfeld
der Verjüngungseffekt erst langsam eintritt und
nicht direkt nach der Behandlung offensichtlich
ist. Das Ergebnis der Behandlung stellt sich erfah-
rungsgemäß nach einigen Wochen bis Monaten
langsam ein und ist nach heutigem Kenntnisstand
für mehrere Jahre dauerhaft. Der Lifting-Effekt ist
weniger ausgeprägt als bei einer operativen Hals-
Wangen-Straffung.

KONTAKT:
Rosenpark Klinik
Heidelberger Landstraße 18/20
D-64297 Darmstadt
Telefon: 06151/9547 0
www.rosenparkklinik.de
info@rosenparkklinik.de
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